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der Kampf gegen das
deutſche Volk

Germaniaga verhülle dein Haupt denn
dein Volk das Volk der Dichter und Denker
das Volk des Fle und der ſchöpferiFleiße
ſchen Kraft iſt politi
träge um ſeine ſtaatbeſtimmen und mit eigenem Willen ſeinſtaatliches Geſchick zu lenken Das ſind die
Hedanken die ſich einem aufdrängen wenn man ſieht
wie radikal rechts und radikal linksgerichtete Politiker
und ihre Preßtrabanten Stimmung für bolſchewiſtiſche
und monarchiſtiſche Jdeen machen und der nach ihrer
Anſicht urteilsloſen Maſſe ihren Willen aufzuzwingen
verſuchen und wenn man ferner ſieht wie große Mengen
des Volkes dieſen Predigern des Dogmas vom beſchränk
ten Untertanenverſtande und unentwegten Rufern nach
der ſtarken Hand eines Diktators in blinder Anhänglich
keit nachlaufen Unendliche Kräfte ſchlummern im
deutſchen Volke das ſo ſollte man meinen durch ſeine
allgemeine Volksſchulbildung die bis in das kleinſte
Dorf hinein durch einen auf hoher kultureller Stufe
ſtehenden pflichtbewußten er ihre ſegenbrin
gende Erziehungsarbeit getragen hat das beſte Funda
ment zur Entwicklung des Willens zum r und
zur fruchtbaren Produktivität beſitzt Deutſche Wiſſen
ſchaft deutſche Technik deutſcher Erfindungsgeiſt und
deutſche Arbeitsakurateſſe haben überall in der Welt die
Achtung vor dem deutſchen Volke gewoöckt und gefeſtigt
Aber inmitten des deutſchen Volkes gibt es eine breite
Schicht die dieſes ſelbige Volk für un hält ſich im
Kleinen wie irn Großen ſelbſt zu verwalten ſelbſt zu
beſtimmen wie es regiert werden will und wie die Ge
ſetze ausſehen ſollen nach denen ſeine Regierung die
Heſchicke des Staates zu lenken hat Es gibt eine breite
Schicht die ſich von Gottes Gnaden oder aus eigner
Machtvollkommenheit berufen glaubt des Volkes Maſſe
im Gängelbande zu führen und ſo zu lenken wie es ihr
der Führerſchaft zweckmäckig erſcheint Und dieſe Führer
ſchaft weiß daß ſie aus eigenem nicht in der Lage iſt die
Rolle voll auszufüllen die ſie in anmaßlicher Ueber

ſich zuſchreibt ſondern ſelbſt den ſtarken Mann
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ſch zu dumm und zu
l

über ſich braucht deſſen Willen ſie willenlos linke Hand
an der Hoſennaht rechte am Helmrand zu vollſtrecken
hat Jn ſouveräner Verachtung der Maſſe ſtellt ſich
dieſe Führerſchaft turmhoch über das Volk und wird
geſtützt durch große Teile des Volkes ſelbſt die ſich nur
wohlfühlen in der gottgewollten Abhängigkeit und im
Kadavergehorſam geg n die Obrigkeit die wenn ſie will
ihnen das Fall über die Ohren ziehen kann Germania
verhülle dein Haupt denn dein Volk das Volk der
Dichter und Denker das Volk des Fleißes und der ſchöpfe
riſchen Kraft iſt politiſch zu dumm und zu träge dieſe
Sklavenfefſeln von ſich zu werfen und als freies Volk

n als Volk das ſouverän ſeine Geſchicke ſelbſt
immt
Nein nein dreimal nein Das iſt ja nicht wahr

kann ja nicht wahr ſein Unerhörte Heldentaten hat dieſes
Volk in dem gigantiſchen Ringen der letzten Jahre gegen
eine Welt von Feinden geleiſtet indem es glaubte daß
man ſeine Freiheit ſeine Stellung in der Welt vernichten

wollte Unmenſchliches Uebermenſchliches hat es in
ſeinem Verzweiflungskampf um Haus und Herd und
Vaterland vollbracht Und eine tiefe und gerechte Em
pörung hatte 9 ſeiner bemächtigt als es einſehen mußte
daß eine Oberſchicht die ſich Führer dünkte und das Volk
die Maſſe willenlos aus dem Verteidigungskampf in
einen abenteuerlichen eng hinübertreiben zu
können glaubte ſeine Kraft und ſein blindes Vertrauen
ſchmählich mißbraucht hat Da wachte es auf und warf
im gerechten Zorne ſeine Sklavenketten von ſich Jn den
Novembertagen 1918 den Tagen der Erkenntnis raffte
es ſich zuſammen Nicht um der ſozialiſtiſchen Revolu
tion der Revolution des Proletariats gegen den Welt
kapitalismus deren Führer in dieſen Tagen der Er
kenntnis mit geſchickter Hand die Zügel ergriffen die dem
abgewirtſchafteten alten Syſtem entglitten die Bahn zu
ebnen nein um aus dem plötzlichen Zuſammenbruch zu
retten was möglich war und der Volksgeſamtheit eine
neue Staatsform zu geben die allen Teilen des deutſchen
Volkes gleiches Recht und gleiche Verantwortung am
Ganzen ſichern ſollte Das war der Grund der das
Volk in Maſſen zur Demokratie trieb Das Volk
war mündig geworden Der große Betrug der
von den ſogenannten Führerſchichten an ihm begangen
worden war hatte ihm die Augen geöffnet und ihm den
Willen zur Selbſtbeſtimmung ſeiner Geſchicke a
peitſcht Mit einer geradezu verblüffenden Schnelligkeit
verſchwanden die die die Führerſchaft des alten Syſtems
verkörperten in der Verſenkung Auch ſie waren ſich
ihrer Schuld und ihrer Verantwortung bewußt Und
das willenſtarke ſeiner Kraft bewußte Volk ſchuf ſich mit
vereinten Kräften den Staat in neuer Form mit einer
geradezu idealen freiheitlichen Verfaſſung die auch den
alten Führern das gleiche Recht wie den anderen gab
und ſie kanm für ihre Fehler verantwortlich machte ſondern bereit war auch ſie nur als Opfer des großen von
ihnen begangenen Jrrtums zu betrachten

Die alte Führerſchaſt aber will ihre Fehler nicht
einſehen will die Konſequenzen ihrer Jrriümer nicht
tragen will ſichder Neuordnung der d nicht fügen
will wieder in ſouveräner Verachtung Willens der

iche Form ſelbſt zu

l

Neue Spannungen in der ruſſiſch polniſchen Frage
Sowjetrußland will keine Delegierten nach Rußland

ſenden

Paris 9 Sept Wie Temps ſich telegraphiſch aus
London melden läßt hat ſich die L reren v
entſchloſſen zu der neuen Friedenskonferenz na
Riga keine Delegierten zu ſchicken Die Sowjetregie
rung beklagt ſich darüber daß die lettiſche Regierung nicht
auch dem Hilfsperſonal der ruſſiſchen Delegation Jmmunität
gewährleiſtet Es heißt daß die lettiſche Regierung gewiſſen
Propagandaagenten die die Sowjetregierung ihrer
Delegation beigegeben hat mißtraut

London 9 Sept Nach einer Meldung aus Warſchau
begibt ſich die pol niſche Delegation morgen nach
Riga Jn der Umgebung der Regierung hofft man daß die
Verhandlungen nicht lange dauern werden da die Parteien
bezüglich der Hauptgrundlagen ſchon einig ſeien Dieſe
Grundlagen ſeien

1 Keine Jntervention eines der beiden Länder in die
inneren Angelegenheiten des anderen

2 Proklamierung der Unabhängigkeit der Ukraine
Alle dieſe Einigungspläne dürften zwecklos ſein wenn

ſich der ruſſiſche Verhandlungspartner wei
gert ſeine Vertreter nach Riga zu entſenden

Daß im allgemeinen kein rechter Friedenswille auf
beiden Seiten vorhanden iſt geht aus folgender Mel
dung hervor Wie die Times aus Riga erfahren hat
die polniſche Delegation den Ruſſen eine Friſt bis Sonn
abend zur Gegenerklärung gegeben Es zeigt ſich auf
beiden Seiten noch kein Wille raſch zu einem Frieden
zu gelangen Auch die Hamb Nachr laſſen ſich aus
Kopenhagen melden Die bolſchewiſtiſchen Zeitungen be
haupten die Mobiliſierung von Freiwilligen mache die
beſten Fortſchritte Binnen kurzem werde ein all ge
meiner Vormarſchder Sowjettruppen ſeinen
ſeinen Anfang nehmen

Vom Kriegsſchauplatz
Eine amtliche litauiſche Note beſagt daß der letzte

polniſche Heeresbericht betreffs Litauen eine glatte Anwahr
heit mitteilt Nicht Litauen ſei von ſich aus gegen
Polen vorgerückt ſondern die Operationen der litauiſchen
Armee haben den eigentlichen Zweck die ohne Kriegserklä
rung in provozierender Weiſe tief in Litauen eingedrunge
nen polniſchen Truppen zurückzudrängen Litauen habe ſonſt
keinerlei Beziehungen zur Roten Armee und wahre ſeine
Neutralität im ruſſiſch polniſchen Kriege

Jnzwiſchen rücken die Litauer an der oſtvreußiſchen
Grenze langſam nach Süden vor Wie das litauiſche Bureau
meldet hat Litauen das Ultimatum Polens abgelehnt ſich
jedoch bereit erklärt den Vorwarſch an der ethnographiſchen
Grenze einzuſtellen Die litquiſche Regierung hat am 5 Sep
tember die Geſamtmobiliſierung angeordnet

Unruhen in Petersburg
Helſtnefers 9 Sept Havas Seit longer Zeit ent

wickelten ſich Unruhen unter den Kommuniſten in Peters
burg und die Lage war zuletzt ſehr kritiſch Jn einer
Sitzung des Zentralkomitees der ſinnländiſchen kommuniſti
ſchen Partei in Petersburg trat die Oppoſitionspartei in
die Erſcheinung und gab nach kurzer erregter Auseinander
ſetzung Revolverſchüſſe auf die Verſammelten ab Zehn
finnländiſche Kommuniſten wurden getötet
und ungefähr zwanzig verwundet Die Oppoſitions
gruppe ſetzte ſich hauptſächlich aus Offizieren der Roten
Armee zuſammen

Eingreiſen des Völkerbundes in den polniſch
litauiſchen Streit

Amſterdam 8 Sept Telegraaf meldet aus London
Von maßgebender Seite wird mitgeteilt daß Litauen ſeine
Anſprüche auf die Stadt Suwalki fallen gelaſſen hat Das
Blatt meldet weiter daß der Völkerbund eine Erklärung an
die Preſſe gerichtet hat worin auf die geſpannten Beziehun
gen zwiſchen Polen und Litauen hingewieſen wird Jn
dieſer Frage müſſe der Völkerbund auftreten Es wird auf
die Nol wendigkeit eines unparteiiſchen Schiedsrichters Nach
druck gelegt und auf Artikel 2 des Völkerbundsvertrages hin
gewieſen in dem die Zuſtändigkeit des Bundes feſtgeſetzt iſt

Das Ergebnis der Konferenz der baltiſchen Staaten
Kopenhagen 9 Sept Das Lettiſche Preſſebureau mel

det unterm 7 September aus Riga Geſtern wurde die Kon
ferenz der baltiſchen Stagten in Riga beendet Präſident
Ulmanis hob in ſeiner Abſchiedsrede hervor zwiſchen den
baltiſchen Staaten ſei eine politiſche Annäherung

g die als das Hauptergebnis der Konferenz gelten
müßte

Maſſe des Volkes
am Gängelbande führen will es wieder in kurzſichtiger
Verblendung in die alte Bahn drängen in der Macht
vor Recht gang Wer die Preſſekorreſpondenzen der
Rechtsparteien durchlieft den überläuft ein Grauen ob
der Skrupelloſigkeit mit der eine fein ausgeklügelte
Stimmungsma egen die Neuordnung der Dinge
egen die Demokratie a die Freiheit unddas Selbſtbeſtimmungsrecht des Volkes ge

See der Freiheit und

Die Juden in Rußland
Während eine gewiſſe Preſſe immer auf einen Juden

deutet wo immer etwas Unmenſchliches aus Sowjet Ruß
land zu berichten iſt klagten die ruſſiſchen Juden
daß niemand in Rußland ſchlimmer daran
ſei als ſie Der Mancheſter Guardian gibt auf Grund
einer zioniſtiſchen Quelle eine Schilderung der Lage des
jüdiſchen Volkes in Rußland aus der wir einige beachtens
werte Feſtſtellungen entnehmen

Vor dem Kriege waren danach ungefähr 66 Prozent
der Juden in Rußland am Handel beteiligt die übrigen
waren meiſt Handwerker oder arbeiteten in Fabriken Als
die Sowjet Regierung den privaten Handel als eine kapi
taliſtiſche Einrichtung beſeitigte verloren die meiſten Juden
ibren Lebensunterhalt die Unternehmer ſowohl wie die
Angeſtellten Während nun die meiſten nicht jüdiſchen
Ruſſen die man ihres Beſitzes entblößte ſich der Land
wirtſchaft zuwandten und auf dieſe Weiſe ihr Leben
zu friſten vermochten war es den Juden wegen des ſeit
Jahrhunderten auf den ruſſiſchen Dörfern genährten An
tiſemitismus unmöglich ſich auf dem Lande
anzuſiedeln Die Sowjet Regierung hat zwar bisher
Pogrome verhindert aber nicht darauf beſtanden daß jü
diſche Handeltreibende die aus ihren Kontoren vertrieben
wurden bei der Landnverteilung berückſichtigt wurden So
waren als im vergangenen Frühjahr der Arbeits
zwang eingeführt wurde eine beſonders große
Zahl von Juden offenſichtlich unproduktive Perſonen
und reif für den induſtriellen Zwangsdienſt oder für die
Todesſtrafe falls ſie aus Gewiſſensbedenken ſich weigerten
Faſt alle Juden wurden in die Kategorie der Leute
ohne Beſchäftigung eingetragen ohne Rückſicht
darauf ob ſie irgend einen Beruf gelernt hatten
oder nicht Es begann eine ſchreckliche Jagd auf die Maſſe
der Juden ausgeführt von Abteilungen der Roten Armee
mit williger Unterſtützung des ganzen antiſemitiſchen
Mobs Die Juden wurden in den Höfen der Arbeiter
kaſernen eingeſchloſſen und mußten Tag und Nacht unter
freiem Himmel lagern faſt ohne Verpflegung Die Zwangs
beſchäftigung beſtand größtenteils in ſchwerſter Arbeit
Straßenbau und Reinigung ſchmutziger Plätze in der Stadt
und auf dem Land

Der Artikel betont daß jetzt 989 Prozent der
Zwangs arbeiter in Charkow Juden ſind Sie
würden brutal behandelt und die Andersgläubigen betrach
teten ſie als eine Art Kuli Raſſe Auch würden ſie minde
ſtens ebenſo kurzerhand wie andere Ruſſen wegen konter
revolutionärer Betätigung erſchoſſen Jedenfalls ſo
ſchließt der Mancheſter Guardian ſcheint es un gerechtwenn die Juden die alle dief Drangſale in Sowäjet
Rußland zu erdulden haben von geiſtreichen Schreibern in
unſerer Preſſe entweder als die Baumeiſter des
Bolſchewismus oder ſeine verzogenenLieblinge hingeſtellt werden Natürlich können wir

uns für die Berechtigung aller dieſer Klagen nicht ver
bürgen aber der brennende Eifer mit dem diejenigen die
dieſe Klagen erheben nach einem zioniſtiſchen Paläſtina ſich
zu retten verlangen ſcheint zu beweiſen daß man ihnen
Glauben ſchenken darf

Die ruſſiſche Einfuhr
DA Moskau 9 Sept Eine der letzten Ausgaben der

enthält einen Artikel des bolſchewiſtiſchen Wirt
ſchafts ſachverſtändigen Jſrael Larin über den ruſſiſchen Jm
port Er verweiſt zunächſt auf das Kurioſum daß die wich
tigſten kapitaliſtiſchen Mächte einerſeits einen Feldzug

n Rußland durch Polen unternehmen andererſeits den
ransport von Gütern nach Rußland nicht unterbinden

Die fremde Ware ſcheint auf zwei Wegen nach Rußland zu
elangen durch Eſtland via Reval und Narva und über

Bis jetzt wurden geliefert 52 Lokomotiven
bis 1 Juli kamen von den beſtellten 1228 000 Senſen und
Sicheln 428 000 an der Reſt ſoll in Raten von monatlich

30 000 Stück geliefert werden Weiter 150 000
triebene Maſchinen 5000 Kraftmaſchinen 3000 Pferde
rechen 2500 Schneidemaſchinen 400 Dampfpflüge und 1000
Milchzentrifugen Eine große Anzahl dieſer Gerätſchaften
wurde ſeit der Revolution in Rußland nicht mehr fabri
ziert obgleich die Anfertigung von Senſen nach Larins
eigener Ausſage ſogar in Embryoſtaaten möglich iſt Man
erwartet daß die Ankunft der landwirtſchaltichen Geräte
nicht ohne Cinſluß auf die ruſſiſche Ernte ſein wird An
Werkzeugen wurden beſtellt 200 000 Stahlbohrer monat
lich 14 000 Stück lieferbar am 1 Juni 102 000 Feilen von
denen bis jetzt 80 000 Stück in Rußland angekommen ſind
30 000 Sägen von denen bereits ein großer Teil einge

troffen iſt Eine beträchtliche Anzahl von Maſchinen für die
Papierfabrikation hat ebenfalls den Weg nach Rußland ge
funden Larin ſchließt ſeinen Artikel mit der Feſtſtellung
daß mehrere wichtige Verträge mit amerikaniſchen Handels
kreiſen abgeſchloſſen wurden

ührt wird um die en wieder unter die Botm
eit der alten Führerſchichten zu bri

Und die wirunge ma de hat W weil ſie ge
ſchickt die Gefühle des Volkes ſeine Anhänglichkeit und
Treue ſeine Gutmütigkeit und ſeinen Glauben an die
guten Abſichten der en in Schwingungen zu brin
n verſteht Verzweifelt c die An er und Ver

er der er Souveränität des politiſch
reif gewordenen Volkes dieſen Tatſachen gegenüber Sieht



denn das deutſche Vokk nicht wie verdiſſen von den gkten
Machthabern der Kampf gegen die Volksrechte geführt
wird Wir können es nicht glauben daß das deutſche
Volk in der erſten gerechten Empörung über den Miß
zrauch der mit ſeiner Kraft getrieben worden iſt ſeine
Feſſeln zerbrochen hat um ſich von neuem in die Abhängigkett zu begeben weil es ſeine Freiheit und Mün

Rgkeit nicht durch den politiſchen Verantwortungswillen
deweiſen kann Entweder ein Volk iſt frei
und mündig dann mußes alle Rechte undPflichten feſt und treu bis in die Einzel
heiten für ſich in Anſpruch nehmen und in
Jie Tat umſetzen Dann braucht es keinen
ſtarken Mann keinen Diktator der ihm ſeinen
Willen aufzwingt Oder aber ein Volk iſt politiſch
nunmündig und unreif und e das höchſte
Gut der freien Völker das abſolute Selbſtbeſtimmungs
recht ſich zu erhalten Dann ſteht es nicht auf der vollen
Höhe der Kultur und Ziviliſation

Sollte das für das deutſche Volk zutreffen dann
allerdings Germania verhülle dein Haupt
denn dein Volk das Volk der Dichter und Denker das
Volk des Fleißes und der ſchöpferiſchen Kraft iſt ſich
deſſen nicht bewußt was es in den Tagen
der Erkenntnis nach dem Zuſammenbruch
ſich ſelbſt an Freiheit Recht und ſouveräner Selbſtändigkeit e p hatWir können nicht glauben daß dem ſo iſt
Darum Wache auf deutſches Volk wahre die
Güter die dir in Wahrheit die heiligſten ſein
müſſen Wahre dein Selbſtbeſtimmungsrecht und deine Freiheit gegen alle von rechts
wie von links drohenden Beſtrebungen die dich wider
in Unmündigkeit r in die Zeit der gottgewollten
Abhängigkeiten und des beſchränkten Untertanenver
ſtandes zurückführen wollen O

Der unparteiiſche General Leronö
Breslau 9 Sept Die Breslauer Morgenztg ver

öffentlicht unter der Ueberſchrift Der unparteiiſche General
Lerond folgendes Dokument

nteralliierte Regierungs und Plebiſzit Kommiſſion für
Oberſchleſien Nr 96 R 4 J M Oppeln 29 Auguſt 20 An
die Herren franzöſiſchen Kreiskontrolleure

Jn Anbetracht der langen wachſenden Erregung in der
deutſchen Teilbevölkerung in Oberſchleſien halten wir es für
nötig die Herren Kreiskontrolleure darauf aufmerkſam zu
machen daß es ſich empfehlen wird die Aeberwachung und
die Aktion zur Wiederherſtellung der Ruhe bzw zur Ent
waffnung der irreguſären polniſchen Trupyren viel ſtärker
zuszuführen um der Wiederholung ſolcher Fälle wie ſie in
Kattowitz und Beuthen paſſiert ſind entgegenzuarbeiten Es
wird darauf zu achten ſein im Falle von Mitteilungen ir
gendwelcher Art an gewiſſe Seiten Hindenburg mehr Klug
heit und Vorſicht anenwenden Nicht zu vergeſſen aber ſind
die ergangenen Anweiſungen über die Stellungnahme gegen
über den volniſchen Organen im Falle eines Zuſammen
gehens und über deſſen Wirkung nach ausen Bei den gus
gebrochenen Differenzen im Zuſammenarbeiten mit den Ser
ren Mitgliedern der italieniſchen Delegation iſt beſonders
darauf zu ochten daß die Nichtheochtung der für die Aufftel
lung der Polizei erfoſoten Vorſchriften nicht in zu großer
Zahl erfolge Es muß in jedem Falle ein beſtimmtes Maß
son Gleichſtellung eingebalten werden damit das Preftige
der interalliterten Kommiſſion keinen Schaden erſeidet Nach
ſtattgehabter Rſckſproche mit den leitenden polniſchen Stel
len erfolgen die Direktiven bzw Anweiſungen für die weitere
Behandlung der kommenden Ereigniſſe Von dieſer An
weiſung unßerührt bleiben die offiziellen Tagesberichte

gez Cavut Direktor des Militär Devortemens
gez Lerond Präßdent der interolliierten Kommiſſion

Die Breslauer Morgenzeitung wurde unter der Be
Hauptung daß der obige Erlaß gefälſcht ſei auf einen Mo
nat vorboten

Kattowitz 9 Sert Die interalliierte Regierungs und
Plebiſzitkommiſſion hat den Belagerungszuſtand
über den Stodtkreis Kattowitz aufgehoben Eine
mehrbeitsſozialjſtiſche Korroſpondenz meſdet noch aus Kat
towitz daß keine Demiſſion der engliſchen Kreiskontrol
leure vorliege Dieſe Sontrolleure hätten nicht mehr getan
als daß ſie der dem Sinne des Friedensvertrages entſvre

Anterhaltungsbeilage der Sagale Zeitung
Sonnabend den 11 September Jnhalt Phinele Roman von
Ludwig Rohmann Zuerſt anonym ſpäter zwecks Ehe
Humoreske von Richard Rieß Bunte Zeitung Literatur

Prinz Kuckuck im Film
Otto Julius Bierbaums dreibändiger Roman Prin z

Kuckuck war vor etwa zwei Jahrzehnten der geleſenſte
Roman bis heute wird er viel begehrt Verſtanden wurde
er früher beſſer Leider bedeutet er heute der großen Maſſe
nichts als Senſation Nicht die Buntheit der Ereigniſſe
die Beweglichkeit der Handlung die grelle Erotik die Mil
lionen der an Wahnwitz grenzende Ehrgeiz und die Schilde
rung des Lurus bilden den Prinz Kuckuck Dieſe Faktoren
formen die Schale Sie bedeuten keine Größe Was den
Roman zu einem Kulturwerk von höchſter Bedeutung macht
das iſt die Tatſache daß der Dichter zwei drei Jahrzehnte
alle Strömungen die in Deutſchland in den Vordergrund
treten an einem Menſchen und ſeiner Umgebung geſtaltet
Mit dem Jnſtinkt des Dichters faßt er raſſenbiologiſche kul
turpolitiſche pſychopathiſche Dinge an Er ſcheut die Wahr
heit nicht und erſcheint daher manchem derb Jn Wahrheit
iſt er ein Humoriſt der über den Dingen ſteht und der
mit der Tragbdie ſeiner Helden die das Opfer ihrer primi
tiven Triebe werden durchaus kein Mitleid hat Zwiſchen
der rohen Handlung liegen tauſend Dinge verborgen pfycho
logiſche Feinheiten die in meiſterhafter Technik in die Hand
lung verſtrickt werden

Der Roman iſt verfilmt worden Es gibt keinen Künſtler
Dichter Regiſfeur Schauſpieler der imſtande wäre im Kino
die kulturelle und pſychologiſche Bedeutung dieſes Romans
tuch nur annähernd erkennbar zu machen Darüber waren ſich
die Herren die aus dem Roman ein ſechsaktiges Film ſchau
ſeiel erſter Teil konſtruierten im Klaren daß ſie im
Film keineswegs die dichteriſchen Feinheiten des Werkes
viedergeben konnten Sie waren ſich im Klaren daß der
Flim nur eine Jlluſtration zu der iſt Jlluſtratſonen können geſchmackooll ſein und zudringlich geſchmack
los Die Konſtrukteure des Prinz Kuckuck Films haben den
Fehler begangen daß ſie die geſamte Fülle des Stoffes
den de Roman aufſpeichert bearbeiten wollten Jhre Arbeit
wird darum ermüdend und gibt doch keinen Ueber

chenden unßedingten Neutralität ſich befſeißigten Sie ver
ſähen ihr Amt weiter wenn auch der Ernſt der Lage die
weitere Entwicklung der Dinge nicht vorausfehen laſſe

Umfangreſche Waffenſchiebungen in Erfurt
Erfurt 9 Sept Ueber große Waffenſchiebungen in Erfurt

wird berichtet Ein Berliner Aufkäufer der bereits mehr
fach in Suhl größere Waffenaufkäufe getätigt hatte war dort
mit dem Fabrikanten Sauerbrey in Fühlung gekommen
Sauerbrey machte dieſem Berliner ein Angebot von 18000
Gewehren Modell 98 für den Preis von 150 Mark
pro Stück Dieſe waren im Beſitz der Panzer Waffenwerke
Firma Büttner und Keil in Erfurt Der Aufkäufer zahlte
an Sauerbrey 500000 Mark Vorſchuß Noch während
die Verhandlungen über dieſes Geſchäft ſchwebten machte
Sauerbrey im Verein mit dem Fabrikanten Spörer aus
Zella dem Berliner ein neues Angebot auf 41000 Ge
wehre und 33000 Karabiner ebenfalls neueſten Mo
dells zum Preiſe von 75 Mark pro Stück Bei den Verhand
lungen ſpielte auch ein Mitglied der Suhler U S Kul
jewski eine große Rolle Da der Käufer ſelbſtverſtändlich
vor Abſchluß des Geſchäftes die Ware ſehen wollte ſchritt
die übliche Schieberkommiſſion zur Beſichtigung des Lagers
das ſich im Erfurter Reichswerk befand Die Kommiſſion
hatte ſich noch vergrößert um die angeblichen Gebrüder Fi
ſcher von denen jedoch nur der eine dieſen Namen zu Recht
führt während der andere Tanz heißt und Vorarbeiter
im Reichswerk iſt Dazu kamen noch die Betriebsleiter Hem
mann Reete Sonnenberg Waffenmeiſter Helm
brecht vom Reichswerk Erfurt Tanz erhielt nicht weniger
als 50 009 Mark die er ejidoch nicht mehr im Beſitz haben
will Waffenmeiſter Helmbrecht ſteckt 5000 Mark ein und
Sonnenberq 3000 Mark Der Berliner Aufkäufer überreichte
nach der Beſichtigung dem Fabrikanten Sauerhrey einen wei
teren Scheck über weitere 500 000 Mark urd ſtellte zwei
größere Bankkredite Dieſe Beträge ſind jedoch nicht mehr
zur Auszahlung gelangt Schon auf der Rückfahrt von der
Beſichtigung machte Tanz ein neues Angebot über 34000
Maſchinengewehrteile doch kam dieſes Geſchäft nicht
mehr zur Durchführung weil die Schieber inzwiſchen Wind
bekommen hatten Mit welchen Summen die Schieber arbeiten
geht daraus hervor daß die Vermittler Proviſionen von
5 bis 10 Mark für das Gewehr erhalten ſollten Es
iſt anzunehmen daß in die Angelegenheit noch weitere Per
ſonen hauptſächlich aus der Angeſtelltenſchaft des Reichs
werkess verwickelt werden Die etwa 100000 ſchon ſeit
längerer Zeit im Reichswerk lagernden vollkommen intakten
Gewehrſyſteme waren nach Berlin als Schrott gemeldet
worden alſo als unbrauchbar um die Verſchiebung zu er
möglichen und das Reich um die Preisdifferenz zwiſchen
Schrott und intakten Gewehrteilen ſchädigen zu können Be
merkt ſei noch daß die Schieber nicht die Abſicht hatten die
Wafſen irgendeiner radikalen Rechts oder Linksorganiſation
oder dem Auslande zuzuſchieben Die Waffen ſollten zur
Verſchrottung gelangen nur ſollten ſie vorher für die
beteiligten Schieber noch gewaltige Gewinne bringen

Die Herkehrskontrolle

Berlin 10 Sept Die geſtrige Generalverſammlung der
Betriebs räte des Wirtſchaftsberirks Groß Berlin
beſchloß der Freibeit zufolge nachſtehende Reſolution

Die Verſammlung erklärt ſich ſolidariſch mit den ge
maßregelten Eiſenbahnern in Erfurt und verpflichtet ſich ſie
mit allen zweckdienlichen Mitteln zu unterſtützen Sie er
klärt es für dringend geboten auch die Poloniazüge auf Waf
fen und Munition zu unterſuchen und den Weitertransport
von Kriegsgerät zu verhindern Die Berliner Betriebsräte
verpflichten ſich alles zu kun was zur Durchführung der
Blockadeparole und der Unterſtützung Sowjet Ruß
lands nötig iſt

Damit erfährt die Frage der Verkehrskontrolle eine
neuerliche erhebliche Verſchärfung

Noch Privatteleorammen der Roten Fahne iſt auf dem
Kaiſer Wilhelm Kanal vom Schleuſenbetriebsrat im Wi

e e er

derſpruch gegen die Poſſiererlauhnis des Betrießsdirek
tors Admirals a D Petruſſy ein ſchwediſcher Damp

blick Andererſeits arbeiteten ſie gerade die Bilder mit be
ſonderer Liebe aus die der Pſychologie dienen und beweiſen
damit daß ſie Verſtändnis haben für den hohen Wert des
Romans So iſt z B der Film der die Liebesſzene der
Madame Sara Aſher malt ein Kabinettſtück in ſeiner Art
Die zahlreichen Naturaufnahmen von Venedig dem
baveriſchen Gebirge Gletſchern Maſſenſzenen Pariſer
Bälle Münchener Künſtlerfeſte der Karneval von Venedig
dann der Wohnungslurus geben Gelegenheit alle Möglich
keiten des Films vorzuführen Auch der Laie wird erkennen
daß die Herſtellungskoſten für dieſes Filmſchauſpiel mindeſtens
ſoviel betragen wie die Geſamtkoſten eines mittleren Stadt
theaters für zwei drei Spielzeiten zuſammen

Dieſen Film der unter Mitwirkung der beſten Schau
ſpieler zuſtande kam und der ſchon bei der Ankündigung großes
Aufſehen erregte wählte ſich das neue halliſche Lichtſpiel
haus das Walhalla Theater zur Eröffnungsvorſtel
lung Das Theater das neu hergerichtet iſt die geſchmack
vollen Wandelgänge und die gediegenen Beleuchtungskörper
fallen beſonders auf war bis auf den letzten Platz gefüllt
von geladenen Gäſten Man kam zum Prinz Kuckuck mit
großen Erwartungen Nur wer etwas noch nie Dageweſenes
erhoffte war enttäuſcht Wer den Roman kennt ſah daß
das Kino aus dem Werk alles herausgeholt hatte was im
Bereicl der Filmmöglichkeit liegt

Zuvor wurde neben einer Revue der neueſten Ereigniſſe
und einem Kulturfilm das zweiaktige Luſtſpiel Der Haus
knecht mein Kompagnon vorgeführt Ein ungemein
flotter ſprudelnder Schwank Es gibt Dinge deren Lebendig
keit weder die Bühne noch das Varietee darſtellen können
Für die e Dinge iſt das Kino der geeignete Platz Derartige
Kir oLuſtſpiele werden den Zuſchauer auch immer zufrieden
ſtellen und der Heikelſte wird ihnen nicht ihre Gefälligkeit
und ihre Berechtigung abſprechen wollen Das neue Licht
ſpielhaus will vielſeitig ſein und jede Art der Kinokunſt vor
führen Die angenehmen Räume ein gutes Orcheſter und
die neueſten Films werden dafür ſorgen daß der Betrieb

rentabe bleibr FTheaterfkandal in Greiz Aus Greiz wird uns berichtet
Jm hieſigen Tivolitheater gaſtierte eine auswärtige We ft

mmer viele nannte Sie kündigte ein
n an und lockte die Greizer in

fer Cavalla angeblich mit Munition von Saloniki für
Polen unterwegs zurückgehalten worden wogegen ein grie
chiſcher Dampfer Jolanthe angeblich mit Flugzeuoen
Munjtion und Polen Offizieren an Vord paſſieren durfte
Die Vetriebsräte in Holtengu hätten ſich am Montag mit
der Abwehraktion befaßt Die Aktionsführung wäre von
den Gewerkſchaften übernommen worden Weiter wurde auf
dem Kanal ein aus Frankreich kommender däniſcher
Dampfer mit angehlich 10 000 Tonnen Munition und Waf
fen für Polen an Bord vom Waſſerſchuk angehalten

Nach einem dem aus Holtenan zugehenden
Drahtbericht hat außer dem ſchwediſchen Dampfer Covalſa
auch der griechiſche Dampfer Jolanthe bis zur Stunde
ſeinen Ankerplatz nicht verlaſſen dürfen Mmij
ral a D Petruſſy hat ſich ſelbſt an Bord der beiden Schiffe
begeben um Unterſuchungen vorzunehmen Die Ueher
wachung beider Dampfer wird vorläufig vom Reichswaſſer
ſchutz ausgeübt

Berlin 9 Sept Jm Reichsverkehrsminiſterium fand
eine Beſprechung ſtatt zwiſchen dem Reichsverkehrs
miniſter und den Vertretern der Reichsgewerkſchaft der
Fiſenbahnbeamten in der die Beamten darüber
Beſchwerde führten daß in die zu ſchaffenden Kontrollaus
ſchüſſe außer den Vertretern der Eiſenbahnverwaltung nur
noch Vertreter der Arbeiter betriebsräte aufgenommen
würden während die Eiſenbahn hbeamtenſchaft unbe
rückſichtigt geblieben ſei Der Reichsverkehrsminiſter ſaote
Berückſichtigung der Wünſche der Beamtenſchaft zu Am
Sonnabend findet beim Entwaffnungskommiſſar Dr Peters
eine Sitzung über die Verkehrskontrolle ſtatt in der die
Richtlinien feſtgeſetzt werden ſollen wie die Verkehrskontrolle
gehandhabt werden ſoll

Die Gefähröung des deutſchen Funk

verkehrs
Der Vertrag den die Hochfrequenzmaſchinen Geſellſchaf

1912 mit der franzöſiſchen Geſellſchaft abgeſchloſſen hat iſt
wie das Reichsminiſterinm mitteilt ohne Verſtändi
gung der Reichsregierung und ohne WMiſſen der
Reichstelegraphenverwaltung die das Monovol für die Er
richtung und den Beirjoß von Funkſtationen innehagt ge
tätigt Zwiſchen der Hoch roquenzmoſchinen Geſelſſchaft und
der Reichstelegravhenvnerwaoltung beſteht außerdem ein Ver
trag nach dem die Geſelſſchaft die Station Eilveſe unter
gewiſſen Bedingungen für den Vorkohr der Reſchstelegra
phenverwaltung zur Verfügung geſtellt hat und in dem be
ſtimmt iſt daß wenn die Station in andere Hände über
geht die neuen Beſitzer Fch mit dem Reichspoſt
miniſterium darüber verſtändigen müſſen ob ſie
überhaupt die Station verwenden dürfen Die fran 5ſſche
Geſellſchaft fft daher darauf angewieſen ſich mit dem Reichs
voſtminiſterium zu verſtändigen Erfolot die Verſtändigung
nicht ſo gibt es für die franzöſſſche Geſellſchaft drei Möglfeh
keiten entweder die Station Frachliegen zu laſſen oder e
gegen Entſchödigung an Deutſchland zurüfkzugeben Ueler
dieſen letzten Punkt der für die franzöſiſche Geſe ſchaft her
günſtigſte iſt werden zurzeit Verhandlungen geführt

Die Not des ſtäötiſchen Schulweſens
Die Notlage der ſtädtiſchen höheren Schulen infolge des

gegenwärtigen Finanzelends wird durch eine Eingabe xrell
belenchtet die der Vorſtand des Preußiſchen Städtetaget an
die Miniſter des Jnnern der Finanzen und des Unterrchts
gerichtet hat Es heißt darin

Die unabſehbaren Schwierigkeiten der Finanzlage und die
gewaltig geſtiegenen Ausgaben für das öffentliche Shul
weſen namentlich für die Beſoldung der Lehrkräfte laſſen
ſchon jetzt klar erkennen daß es den Städten auf die Duuer
nicht möglich ſein wird ihre höheren und mittleren Lehr
anſtalteit ſowie die Fach und Fortbildungsſchulen in der bis
herigen Weiſe aus eigener Kraft weiterzuführen Die Frage
der Kroſtendeckung auf dieſen für unſere Kultur entſcheidend
wichtiger Gebieten bedarf dringend der Löſung wenn nicht
das geſamte Gebäude unſeres Bildungsweſens in die Ge
fahr geraten ſoll in Kürze zuſammenzubrechen Der Staat
wird hier in weitem Umfange helfend einſpringen müſſen
und wird dabei auch auf eine gewiſſe Beteiligung des Reiches
rechnen à nen Indem ſich der Vorſtand des Preußiſchen
Städtetages Anträge im einzelnen vorbehält richtet er ſchon

großen Mengen ins Theater Das Stück entpuppte ſich als Kitſch
übelſter Sorte Nachdem die Zuſchauer nach dem erſten und
zweiten Akt ihrem Unmut durch Ziſchen und Pfeifen Ausdrud
gegeben hatten kam es während des dritten Aktes zu lauten
Proteſten und Unmutsäußerungen daß das Stück abgebrochen
werden mußte

An Stelle der Mitbeſtimmung tritt die Mitberatung Herr
Dr Karl Zeiß der neue Generalintendant des Baneriſchen
Staatstheaters erließ bei ſeinem Amtsantritt eine Bekannt
machung an die Mitglieder der Bübne worin es u a heißt

Die Beziehungen zwiſchen der Leitung und den Angeſtellten
des Theaters ſind in ſozialer Hinſicht durch das Betriebs
rätegeſetz geordnet Darüber hinaus ſoll Jhnen auch Gelegen
heit gegeben werden weitergehende Wünſche und Darlegungen
zu äußern und ich werde bheſtrebt ſein im Wege der Verſtändi
gung berechtigten Einwendurgen zu begegnen Eine planmäßige
innere HOrganiſation ſoll verhüten daß die im Tagesbetrieb be
ſonders koſtbrre Zeit durch ein Uebermaß von Sitzungen und
Beſprechungen hingebracht wird Jch vertraue auf ihre Einſicht
und wenn es ſein muß auch auf ihre Opferbereitſchaft Jch
hoffe daß ich da wo ich entſcheiden muß im Stande ſein werde
zu überzeugen An Stelle der Mitbeſtimmung tritt im gewiſſen
Sinne die Mitberatung Es iſt nicht Sache perſönlichen Ehr
e es iſt ihrer aller Jntereſſe wenn ich der Meinung bin

s der oberſte Leiter der die heute nicht eben beneidenswerte
Laſt der Verantwortung trägt auch die Freiheit des Entſchluſſes
haben muß

Wiſſenſchaftliche Schürfungen bei Saalburg a d Saale
werden wie uns aus Gera berichtet wird kommende Woche
von der preußiſchen Geologiſchen Landesanſtalt in Berlin
mit Unterſtützung der reußiſchen Landesregierung vorgenom
men Die Leitung der Arbeiten liegt in den Händen des
Geologen Rudolf Hundt Die geoloagiſche Landesanſtalt
will den Uebergang zwiſchen oberſiluriſchen Schichten und
Unterdevon erforſchen Nach den bisherigen wiſſenſchaftlichen
Ergebniſſen der Erforſchung dieſes geoſogiſch hochbedeut
ſamen Profils am Kloſterhammer hei Saalburg die auf
nur ungenügenden Aufſchlüſſen beruhen erwartet man einen
ſehr wichtigen Beitrag zur Erkenntnis oberſiluriſchen ver
ſteinerten Lebens Jn Oſtthüringen iſt das Oberſilur eine
Erzſchicht die dem zurückliegendſten Altertum der Erde an
gehört die i Verſteinerungen kennt Es ruhen hier
noch unentdeckte Funde in den Schichten die durch die Schür

e er n e e vom Waſſer der Saal
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ſetzt an die zuſtändigen Stellen die dringende Bitte wirkſame
Maßnahmen zur Stützung des höheren mittleren und Be
ruféſchulweſens der Städte in baldige Erwägung zu ziehen
und dem Städtetag rechtzeitig Gelegenheit zu geben dieſe
Maßnahmen zu erörtern

Deutſches Reich
Tagung des Reichswirtſchaftsrates Der Vorſitzende des

wirtſchaftspolitiſchen Ausſchuſſes des vorläufigen Reichs
wirtſchaftsrates beabſichtigt den wirtſchaftspoli
tiſchen Ausſchuß erſtmalig nach den Ferien zum
Dienstag den 21 September d Js einzuberufen An
wichtigen Beratungsgegenſtänden liegen dem Ausſchuß bis
etzt vor 1 Bericht der Sozialiſierungskommiſſion über die
eugeſtaltung der Kohlenwirtſchaft 2 Anträge auf völlige

Aufhebung der Ausfuhrabgaben bezw der geſamten Außen
n 3 Einſetzung eines Unterausſchuſſes für

ußenhandelspolitik 4 der Aufbau der Wirtſchaftsorgani
ſation gemäß Artikel 165 der Reichsverfaſſung 5 die finan

Notlage der produktiven Stände bezw Maßnahmen zu
eren Behebung

Reichstarifvertrag im Bankgewerbe Vom Reichs
arbeitsminiſterium wird mitgeteilt Bekanntlich hat das
Reichsarbeitsminiſterium einen Schiedsſpruch über einen
Reichstarif für das Vankgewerbe gefällt Da die Zentral
verbhände des Bankgewerbes dieſen Schiedsſpruch in ſeinem
vollen Umfange bisher nicht angenommen haben fanden
kürzlich auf Einladung des Reichsarbeitsminiſteriums neue
Verhandlungen über die ſeitens der Parteien geſtellten Be
dingungen ſtatt Mangels einer Einigung empfahlen die
drei unparteiiſchen Schiedsrichter Miniſterialrat Dr Sitz
ler Münzdirektor Dr Pickert und Reichsgerichtsrat Zeiler
eine Vereinbarung die die Annahme des Schiedsſpruches
mit einigen Aenderungen unter Zurückſtellung der weiter
gehenden Forderungen vorſieht Dieſe Aenderungen be
treffen hauptſächlich die Haushaltungszulage die Teue
rungszulage für weibliche Angeſtellte und die Vergütung
für Ueberſtunden die nunmehr nach feſten Sätzen bemeſſen
werden ſoll
über die Annahme dieſes Vorſchlages erklären Es darf er
vartet werden daß eine Einigung auf dieſer Grundlage zu
tande kommt und damit der ſeitens der Angeſtellten ſeit
langen erſtrebte Gedanke des Reichstarifvertrages endlich
zerwirklicht wird

Die Erwerbsloſen Krawalle in Dresden
Am Donnerstag mittag kam es zu erneuten Kund

zjebungen der Erwerbsloſen in Dresden Eine größere
Menge von Arbeitsloſen verſammelte ſich in der Marien
ſtraße vor dem Arbeitsloſennachweis
tungen iſt es jedoch nicht gekommen Die Demonſtra
ziionen vom Mittwoch dagegen nahmen unliebſame
Formen an Es kam ſoweit daß eine größere Maſſe von
Seringen die zur Verteilung gelangt waren von den
Frwerbsloſen auf die Straße geworfen und daß Paſſanten
der belebteren Dresdner Straßen beläſtigt wurden Es
verlautet daß heute wieder größere Demonſtrationen
der Erwerbsloſen vor ſich gehen ſollen Zu dieſen Hund
ebungen werden ſich wahrſcheinlich auch die ErwerbsPfen der umliegenden Ortſchaften in Dresden einfinden

Zu Ausſchrei

Ausland
Vor dem engliſchen Bergarbeiterſtreik

Paris 9 September Nach einer Havasmeldung aus
London iſt die Beſprechung zwiſchen der engliſchen Re
gierung und den Vertretern der engliſchen Berg
arbeiter ergebnislos verlaufen

Sport der Saale Feitung
Die halliſchen Rennen

Glänzendes Nennungsergebnis der erſten drei Renntage,
Die Ausſchreibungen für den Schluß des Jahres

Nur noch wenige Tage trennen uns von einer großen renn
wortlichen Veranſtaltung Unſer rühriger Rennverein hält am
24 und 26 September am 3 und 24 Oktober ſeine letzten Ren
nen ab zu denen ſich dann noch die Rennveranſtaltung des an
haltiſchen Rennvereins am 10 Oktober geſellt Am 7 Sep
tember war Nennungsſchluß für die drei erſten Renntage Wie
wir dem Rennkalender entnehmen haben dieſe einen Nennungs
ſchluß zu verzeichnen gehabt wie man ihn beſſer gar nicht wün
ſchen konnte Die Ställe die ſich durch das erſte Rennen von
der glänzenden Verfaſſung unſeres Rennplatzes überzeugen konn
ten haben derartig viel Unterſchriften gegeben daß man auch
bei zahlreichen Nichtſtartern mit einer Beteiligung rechnen kann
die erſtklaſſigen Sport gewährleiſtet Vor allen Dingen werden
auch dieſes Mal verſchiedene Klaſſepferde am Ablauf erſchei
nen Wir beſchränken uns heute nur darauf die Zahl der Unter
ſchriften bekannt zu geben und werden dann noch auf die ein
zelnen Rennen zurückkommen Jm einzelnen ſind folgende Unter
ſchriften geleiſtet worden

Für den 24 September
Ermunterungsrennen 25 Jünger Jagdrennen 25 Damen

oreis Jagdrennen 22 Trothaer Jagdrennen 48 Paſſendorfer
vSürdenrennen 34 Preis von Petersberg 33 Herbſtausgleich 52

Für den 26 September
Heide Rennen 37 Wittekind Hürdenrennen 24 Saale Jagd

rennen 69 Preis von Halle 15 Halloren Rennen 44 Salzgrafen
Jagdrennen 30 Preis von Giebichenſtein 21

Für den 3 Oktober
Jugend Rennen 37 Gradnitz Rennen 28 Altfeld Rennen 32

Preis von Thüringen 389 Eckſtein Ausgleich 33 Preis von Am
nendorf 36 Optimiſt Ausgleich 56

740 Unterſchriften zuDas ſind insgeſammt
21 Rennen

Für die Rennen am 10 Oktober Anhaltiſcher Pferdezucht
perein und 24 Oktober ſind folgende Rennen ausgeſchrieben
worden

Für den 10 Oktober
Deſſauer Hürdenrennen 130 000 Mk 3000 Meter Freund

chaftsrreis Ehrenpreis und 10 000 Mk 2400 Meter Jronie
Jagdrennen 13 000 Mk 3800 Meter Ascania Jagdrennen
Ehreypreis und 18 000 Mk 4000 Meter Preis von Bärfelde
120 000 Mk 2800 Meter Georg Nette Jagdrennen Ehren
preiz und 10 600 Mk 3200 Meter Gerlebogker Jagdrennen
Ehrenpreis und 11 000 Mk 3500 Meter

Für den 24 Oktober
Erinneryngsrennen Ehrenpreis und 15 000 Mk 3800 Me

er Von Rauch Hürdenrennen 18 000 Mk 3000 Meter Preis
von Merſeburg Ehrenpreis und 16 000 Mk 2500 Meter Drei
e er re Ehrenpreis und 30000 Mk1500 Meter Troſt Jagdrennen 15 000 Mk 3200 Meter

ſchiedshürdenrennen 15 000 Mk 2800 Meter

Die Parteien ſollen ſich bis zum 20 September

Während die Rennen der Anhaltiner nicht ſo reichlich dottert
ind daſür gibt es aber für Reiter und Trainer eine ganze Reihe
hrenpreiſe laſſen die Rennen der Hallenſer in dieſem Punkte

nichts zu wünſchen übrig Für die 6 Rennen ſind 109 000 Mark
ausgeworfen worden

Es iſt zu wünſchen daß auch die beiden letzten Rennen gute
Beteiligung bringen werden damit das halliſche Sportpublikum
reichlich für die 6 rennloſen traurigen Jahre entſchädigt wird

ADT I
Vorausſagen für Grunewald

Sonnabend den 11 September
1 Minneſang Leopardos 2 Parze Kamille

Roſenritier Bannwart 4 Jok Effendi Oſſian
5 Anderſen Sabine 6 R Sardangpel Käthi 7
Dardanos Ulan II

Provinzial Nachrichten
Burg 9 Sp Eine ſeltſame Sache Wie dasBurger Tageblatt ſchreibt hat die Militärverwaltung in Alten

grabow 45 kleinen Grundbeſitzern den Pachtacker
gekündigt mit der Begründung daß das Land für militäriſche
Uebungen gebraucht werde Da das Heer jetzt nur noch einen
Bruchteil der Friedensſtärke beträgt und der Platz in Friedens
zeiten vollkommen ausreichte erſcheint die Meldung kaum glaub
lich Es wird nötig ſein daß ſich die zuſtändigen Stellen dazu

3

alle en
Jena 9 Sept Lichtenhainer Schweine Gripye

Jn den Schweineſtällen des berühmten ehemaligen Weiß
bierdorfes Lichtenhain tauchte vor eiiniger Zeit eine rätſel
hafte Krankheit auf die in vielen Fällen zu Notſchlachtungen
führte ſeltſamerweiſe hatten immer die gewichtigeren Bor
ſtentiere das Mißgeſchick daß ſie das ſchwarze Los der Not
ſchlachtung ereilte So ein Ereignis ſoll in der gegenwärtigen
fleiſcharmen Zeit und der Schlachterlaubnis Abhängigkeit in
den Haushaltungen ſtets große Freude hervorrufen Das
Schickſal der Lichtenhainer Rüſſelträger erweckte aber die
Teilnahme einer Behörde in Apolda die an zuſtändiger Stelle
nähere Auskunft über die Urſache der vielen Notſchlachtungen
einforderte Aber die Auskunftsſtelle kam nicht in Verlegen
heit Wie bei vielen Einwohnern des Ortes mache ſich auch bei
den Schweinen eine Krankheitserſcheinung bemerkbar die nicht
anders wie als Grippe bezeichnet werden könne Um gänz
lichen Verluſt zu vermeiden müſſe leider zum Schlachtmeſſer
gegriffen werden

Groß Salze 9 Sept Verpachtung des Kurhauſes
Die Sadtverordngeten beſchloſſen das Kurhaus für 36 000 M auf
die Zeit vom 1 Oktober 1920 bis 1925 an den Hotelier Mahnke
zu verpachten Bei dieſer Vorlage wurde vom Berichterſtatter
erwähnt daß mit der Aufhebung des Lazareits in dieſem Jahre
gerechnet werden könnte

Schönebeck 8 Sept Mord 72 Jn der Wohnung ſeiner
Kontoriſtin wurde der Kohlenhändler Alte mit einem Schuß in
der Bruſt tot aufgefunden Die Angelegenheit konnte noch nicht
aufgeklärt werden da das Mädchen ſeitdem verſchwunden iſt

Cölleda 9 Sept Steuerherabſetzung Die ſtädti
ſchen Behörden haben beſchloſſen zu der im Stadtbezirk Cölleda
nach Maßgabe des Srunderwerbsſteuergeſehes zu erhebenden
Reichsſteuer einen Zuſchlag von nur 6 v H bisher 1 v des
nach S 17 des vor bezeichneten Geſetzes der Beſteuerung zu Grunde
zu legenden Werte zu erheben

Dresden 9 Sept Der bekannte Kavallerie
führer General von Laffert wurde geſtern abend auf
der Straße von einem Radfahrer umgefahren der General erlitt
eine Gehirnblutung und ſtarb kurz darauf Nach den Ausſagen
der Zeugen trifft den Radfahrer keine Schuld an dem Unfalle
Laffert iſt wahrſcheinlich nervös geworden als der Radler
klingelte und direkt ins Rad hineingelaufen Er war bei Kriegs
ausbruch kommandierender General des 19 ſächſiſchen Armee
korps in Leipzig

Handel Gewerbe und Verkehr

Nochmals rechtzeitige Abnahme von
Kunſtdünger

Das Preußiſche Landwirtſchaftsminiſterium wie auch das
Generalverkehrsamt und die Düngemittelinduſtrie haben wieder
holt Mahnungen an die deutſche Landwirtſchaft ergehen laſſen
ihren Bedarf an Stickſtoff Kali Phosphor und Kalkdünge
mitteln rechtzeitig und zwar zur Entlaſtung der Eiſenbahn ſchon
in der verkehrsſchwächeren Zeit der Sommermonate zu decken
Die Geldverluſte beim frühzeitigen Bezuge der teuren Stickſtoff
düngemittel ſind für den Landwirt in Fortfall gekommen durch
die Gewährung von Lagerbeihilfen und Zinsvergütungen Trotz
dem iſt die Abnahme hinter den Erwartungen zurückgeblieben
Es hat den Anſchein als ob ein Teil der Landwirte immer noch
glaubt mit einem Preisrückgange des Kunſtdün
gers rechnen zu können Dieſer iſt vorläufig leider nicht zu
er warten Nur die Frachtſätze für Düngemittel werden vor
ausſichtlich bei der in abſehbarer Zeit zu erwartenden Tarif
änderung eine kleine Verſchiebung erfahren Erfreulicherweiſe
wird die befürchtete Erhöhung der Tarife für Düngemittel nicht
eintreten vielmehr wird auf eine gewiſſe Entlaſtung der weiten
Entfernungen gerechnet werden können

Der Landwirt muß ſich ſeiner verantwortungsvollen Auf
gabe der Ernährer des Volkes zu ſein gerade in der jetzigen
Zeit voll bewußt ſein und erkennen daß nur auf dem Wege
der Vermehdung der Jnlandproduktion eine Verbilligung der
Nahrungsmittel und damit ein allgemeiner Preisabbau möglich
ſein wird Um dieſe erhöhte Produktion ſoweit ſie in menſch
licher Hand liegt ſicherzuſtellen ergeht nochmals die dringende
Mahnung an die deutſche Landwirtſchaft den noch vorliegenden
Bedarf an Kunſtdünger möglichſt bald zu decken damit er trotz
eventueller Verzögerung des Transportes auf alle Fälle zur
rechten Zeit zur Verwendung bereitſteht

Dresden 9 Sept Keine weiteren Preis
ſenkungen Wirtſchaftsminiſter Schwarz äußerte ſich
in einer Unterredung über die Gefahren der Arbeits
loſigkeit und bemerkte daß nach ſeiner Meinung an eine
weitere weſentliche Senkung der Preiſe für die Haupt
bedarfsgegenſtände nicht zu denken ſei Hier und da
würden ſelbſtverſtändlich noch Preisherabſetzungen vor
genommen werden müſſen aber es wäre verkehrt die
Hoffnung zu hegen daß eine Verminderung von 25 bis
50 Prozent eintreten werde

Tafel Salin und Spiegelglasfabriken G in Fürth Der
Zentralrat der Betriebsräte Nürnberg nahm Stellung zu der
Verteilung einer Dividende von 40 Proz durch die vor
genannte Geſellſchaft und ſtellte lt Köln Ztg beim Staats
miniſterium der Juſtiz den Antrag die Staatsanwaltſchaft anzu
weiſen gegen die Firma ſofort ein Verfahren auf Grund der
Wuchergeſetzgebung zu eröffnen Jn der Begründung iſt
u a darauf hingewieſen daß die Geſellſchaft im Vorjahre 35
Proz und im Jahre 1918 25 Proz insgeſamt alſo in 3 Jahren
100 Proz Dividende ausſchüttete und daß außerdem die veröffent
lichten Bilanzvoſten erkennen laſſen daß der eigentliche GewinnAb der Firma ein bedeutend höherer ſei

VLeipweſſe Ueverlaſſung von Sagen Die Reichsgetreideſtelle
gibt bekannt daß für leihweiſe Ueberlaſſung von Säcken ein
Leihgebühr von 39 Pf bis 1 Mk für den Dopvelzentner berechne
werden darf Werden die Säcke mitverkauft ſo darf der Preis
für den Sack nicht mehr als 15 Mk bei kleineren Säcken nich
mehr als 13 Mk betragen

Der Aufſichtsrat der Motorenfabrik Oberurſel ſchlägt für
1919/20 die Verteilung von 20 Proz i V 25 Proz Dividend
vor

X Vereinigte Schloß und Neumühlenwerke G id
Eilenburg Der Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 4 Oktober ein
berufenen Generalverſammlung eine Dividende von wieder 8 Pro
zent vor
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Letzte Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

wer

Die internationalen Anleihen
Baſel 10 Sept Eigene Drahtnachricht Na

Meldungen gus Paris verlautet in dortigen volittichen Krei
ſen daß auf der Brüſſeler Konferenz die Enoländer einen
fertiggeſtellten Entwurf der internationalen Anleihen die

gewährt werden lſollen vorlegen werden
Dieſer Entwurf ſieht für die Gewährung der Anleihe eine
einſchränkende Beſtimmung vor nach der Deutſchland ver
vflichtet werden ſoll den Anleihebetrag nicht für die mit
Unterßilanz arbeitenden deutſchen ſtaatlichen Unternehmun
gen wie die Eiſenbahn und Poſtverwaltung zu verwenden
Ferner ſollen für die Anleihen ganz beſtimmte Garantier
verlangt werden

r ran Deutſchland

KRückzahlungen an die Schweiz
Düſſeldorf 19 Sept Eigene Drahtnachricht

Deutſchland wird demnächſt auch mit der Rückzahlung des
von ſeiten der Schweiz gegen deutſche Kohlenlieferungen
während des Krieges eingeräumte Kredite in monatlichen
Raten beginnen Vom Geſamtkredit von 155,2 Millionen
Franken ſind Anfang Auguſt bereits 22,2 Millionen Franker
abgetragen worden

J d I 2Polniſche Gewalttätigkeiten
Neidenburg 10 Sept Eigene Drahtnachricht

Die Gewalttäiigkeiten der Polen in Soldau nehmen ihren
Fortgang Neuerdings haben ſie die Aktenitücke im Bau
vergtungsamt beſchlaganahmt um auf dieſe Art die Bezah
lung von geleiſteten Arbeiten während der polniſchen Herr
ſchaft unmöglich zu machen Die Handwerker welche alle
großen Forderungen ausſtehen haben werden dadurch emp

findlich geſchädigt nJn Solday und Jllowo finden ſeit einiger Zeit neue
Muſterungen der Jahrgänge 1900 und 1992 unter Deutſchen
und Polen ſtatt Der Zugverkehr zwiſchen Soldau und
Jllowo der ſeit dem Ruſſeneinmarſch unterbrochen war iſt
ebenſo wie der Voſtnerkehr wieder aufgenommen worden

Poſen 19 Sept Eigene Drahtnachricht Nach
einem Telegramm aus Warſchau iſt die Deutſche Oſthank für
Handel und Eewerbe in volniſche Hände übergegangen
Hauptanteilnehmer der Ankaufsgeſellſchaft iſt die Poſener
Genoſſenſchaftsbank Mit der Deutſchen Oſtbank geht dem
Deutſchtum im Oſten eine ſeiner wichtigſten Stätzen verloren

Neue Ereigniſſe auf dem Balkan
Wien 10 September Eig Drahtnachricht Aus

Velgrad wird gemeldet daß Prinzregent Alexander von
Serbien geſtern überraſchend nach Paris abgereiſt iſt
Er wird infolgedeſſen an der Bukareſter Konferenz der
Balkanſtaaten nicht teilnehmen können Während ſeiner
Abweſenheit iſt die Regierwng2gewalt auf den Miniſter
rat übergegangen Die Reiſe des Prinzregenten wird
von den Belgrader Blättern dahin kommentiert daß ſie
mit außerordentlich wichtigen zukünftigen internatio
nalen Ereigniſſen in Zuſammenhang ſtehen ſoll

Die engliſche Streikfrage
London 19 Sept Eigene Drahtnachricht Die

Hoffunugen die man auf die Beſprechungen der Arbeiter
it der Regierung geſetzt hatte haben ſich nicht erfüllt Sir

Robert Herne will die Lohnfrage einem aus Mitgliedern
aller Parteien zuſammengeſetzten Jnduſtriegericht vorlegen
Die Klärung der Kohlenfrage zu erwägen ſei Sache des Par
laments Die Arbeiter beſtehen auf ihren Forderungen und
weigern ſich nach wie vor mit den Grubenbeſttzern zu ver
handeln

Dio kleine Entente
Baſel 10 Sept Eigene Drahtnachricht Wie die

Zentralaggentur meldet wird bei der Zuſammenkunft Gio
littis mit Millerand in Aix les Beins am 12 September
auch der rumäniſche Miniſter des Aeußern Take Jonesku
anweſend ſein um über den Stand der Verhandlungen be
züglich der Kleinen Entente Bericht zu erſtatten

Die Lage in JDtalien
Nom 10 Sept Eigene Drahtnachricht Die offi

ziöſe Tribung berichtet daß die Verhandlungen zwiſchen
den Arbeitgebern und Arbeitnehmern einen günſtigen Fort
gang nehmen Ueber die wirtſchaftliche Frage ſoll bereits
eine Einigung erzielt ſein Es muß nur noch die Formel
gefunden werden die beide Teile befriedigt Die Tribung
glaubt daß der Konflikt am Sonnabend beigelegt ſein wird

Halliſcher witterungsbericht

10 September9 September
9 Uhr abends

nan
7Uhr morgens

e

Barometer Millimeter echte 758 0 755 7
Thermometer Celſius 10 1 3Rel Feuchtigkeit 73 66Wind S E 2 S 1Waximum der Temparatur am 9 September 14 9 C

Minimum in der Nacht vom 9 September zum 10 September 9 C
Niederſchläge am 10 September 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnabend 11 September

Bei auffriſchenden weſtlichen Winden wolkiges vorwiegend
trockenes Wetter nur mäßig warm

Verantwoxtlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellag
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handek
Exgen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle ck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel
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Erstes Kabarett am Platze
Stary Maximow Paris Anachentanz

Forsfmann und Partner Die Einzigen
Bruno Forbino Das Brettl Original

Ganesa und Partner orientalische Tänze

tergarten
an herms

des grossen Erfolges wegen

Verlängertes Gastspiel
Anfang s Uhr

Vorverkauf 1I1 1 und 6
gart enkasse

J J
e

in werfen Hun n
Wien 7 p Dienstag 14 Sept 3 im St NikolausFern z hordeonter ding dulde e

Hieczu ſind alle Mitglieder ſowie ſolche Rentner u Renme

rinnen welche beitreten wollen frdl eingeladen

Einladung
zur Zeichnung von erststellig hypothekarisch
sichergestellten mit 5 verzinslichen An

teien der
ſprengte Hennärbivche Konlenwerhbe

G m D H
Verwaltungssitz Berlin

Die Gesellschaft ist beim Amtsgericht Zielenzig
eingetragen und betreibt den Braunkohlenbergbau
und die Brikettfabrikation Der umfeangreiche Berg
werksbesitz ist in den Grundbüchern von Langen
teld Trebow und Königswalde gerichtlich einge
tragen Die bergamilichen Verleihungsurkunden sind
in den Jahren 1859 bis 1879 erteilt Die Gesellschaft
vereinigt 6 einzelne Bergwerksgerechtsame zu einem
Grossbetrieb Für die Abbaufähiokeit da in der
Hauptsache Tagebau betrieben wird und die Trans
port fähigkeit einer grossen Kohlenförderung liegen
die denkbar besten Voreaussetzungen vor Die Lei
tung des Bergwerksbetriebes liegt in den Händen
erster Bergfachleute Die Gesellschaft gibt Anteile
à Mk 1000 auf den Inhaber lautend aus die durch
nypothekarische Eintregung in den Grundbüchern
szichergestellt sind und mit mindestens 5 garantiert
verzinst werden Die zu erwerfenden Dividenden
dürften jedoch voraussichtlich bedeutend höher sein
in der ordentlichen Generalversammlung hat jeder
gezeichnete Anteil à Mk 1000 eine Stimme Die
Umwandlung der Gesellschaft in eine Akliengesell
schaft und Einführung der Aktien gen der Börse ist
geplant Mit den Gesellscheftern Zeichnern von
Geschäftsanteilen können evtl Kohlenfieferungsver
träge ab geschlossen werden Kohlenproben stehen
zur Verfügung Nech Abschätzung erster Sachver
ständige beträgt der Wert des Bergwerksbesitzes
Mk 2500000 das bisher gezeichnete Kapital be
trägt Mk 600 000 und soll auf Mk 1250000 er
höht werden Prospekte Zeichnungsscheine ver
sendet die Firma Robert Fricke Bankgeschäft
Tun SW 68 Friedrichstrasse 2313 gegründet
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Zeichnungen und Einzahlungen können dorit
selbst provisionsfrei vorgenommen werden 25 der
gezeichneten Beträge sind sofort einzuzahlen der
Rest nach VereinbarungVereinets Reumerkisehe Kohlenwerks

G m b H

Reichsmotopfer
Steuer Erklärung tkertügt

Bücherrevisor Bever Haile a S
Steinweg 12 Fernsprecher 3341

Westäsutscho Bodenkreditanstaft

Röln a Rh
Die am 1 Oktober 1920 fällig werdenden Zins

scheine unserer Plandbriefe werden schon vom
15 September d Ia ab in Röln an unserer Rasse
in Halle a S bei dem Benkheuse Reinhold Steck
ner und dem Halleschen Bankverein von
Kulisch Raempf Co und sonst bei unserenpfandbrietveririebsstelien eingelöst

Die Direktion

Montag

Berichtiqung
In unserem gestrigen Inserat wurde

durch ein Versehen in der Setzerei ge
schrieben

Wochentags kleine Preise
bei vollem Programm

Es muss heissen
Wochentags bis 5 Uhr

nachm kleine Preise
bei vollem

Sopnadeng d 11 Sept

Anf 7 Ende 10 Uhr
Als ich noch im

Flügelkleide
Sonntag nechmjugend
Sonntag abend
Tannhänser

Prejsskatenß
11 9 im Hansa Hotel
am Riebeckpl neb Apollo
u 7 Pr M 150,125 100 usw

Taschentücher
gute QOualitàäten
grosse Auswahl

t Schnee Nachf
Gr Steinstrasse 84

ſtatt in welcher Herr

einen Vortrag halten wird

1 Notopfer 2 Verordnung über

Um recht zahlreiches Erſcheinen wird gebeten

ſir l mee 20 Halea S

Sonntag den 12 d Mts vormittags 0 Ahr
findet im Neumarkt Schützenhaus Harz 41 eine

Mitglieder Verſammlung
öyndikus Diefice aus Charlottenburg

Darauf erfolgt freie Ausſprache

Der Vorstand

el

die Höchſtmieten

VPerſreler
in Apotheken Drogerien 2e beſtens eingeführt von
bekannter Fabrik der chem pharmazeut Branche

geſucht
Nur wirklich tüchtige Herren mit 10 Mille Kapital zur Ueber

nahme eines Lagers wollen ſich mit Angabe von Referenzen
meld u J O 22079 a Rudolf Mosse Berlin SW 19

aus
Leistungsfähige Gross anlung der

Nahrungs und Futtgrmittelbranche sucht
geeigneten

Vertreter
für Halle und VUmgegend

und zwecks Husteusch von Olferten Offerten unter
P 6681 an Herm Wülker Annoncen Expedition
Bremen

C neWeinflaſchen kauft
Ludwig Schwetſchkeſtr 14

u Sekt Flaschen
Stück 70 Pfg

Weinflaſchen 40 Pf
däniſche Milchflaſchen
30 Pf kauft und holt ab

Derr oder Darere findet
ſof gut Exiſtenz Wird ev
unterſtützt Auskunft An eitg

gegen W 50 durch
F Böttcher Leipzig

Nürnbergerſtraße 31
r

zum 1 Okt od ſpät geſucht
Frau Dr Krukenberg

rchtor 21 Emil Schatz Trotha
e S Oppinerſtr 17 Tel 4180

5

jedes Quantum kaufen

Rud Eckhardt E
Telef 6376

Eiſeneckhardt
Alteiſengroßhandlung

Telegr Adr

n

c
Gold Ir Ring r e

12 1975verl geg ſehr hen Belohnung

Z222 n Seydlitzſtr l a III

Postsehliossfachrästen

zu verk Nermneyerstr 24

Gut dehe K grſetts
empfiehlt h33845

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Kuſtenbretter

Packlatten Dachlatten
Dreikantleiſten Stollen
Fußboden Stabbretter

zugerichtete Kiſtenteile
gehobelte Poſtkiſten

Hensel Müller
Säge und Hobelwerke

Canengerweg 2 T 6170
Sämtliche

Dacharbeiten
führt aus Bedachungsgeſchäft

Carl Haack jun
Torſtraße 36

e Frauen
wenn Ihnen stocktdie monatl Regel oder
ganz ausbleibt seien Sie
ohb Sorge Ich befreie Sie
und rette Ihre Gesundheit
Hilfs und neuen Lebens

mut bringt Ihnen
einzig und
meine Spezialität
Keine Schwindelmitte

wofür garantiert wirdsondern behördl geprüft

und begutachtet Viele
dankbare Frauen welche

8 v

allein nur

schon alles vergeblich ver
sueht hatten schreiben

neneW irkung 32 Stunden
oder am naehsten Tage
auch in hartnäckigen ver
zweifelten bereits hoff
nungsl Fäll venrne

jg für jedenhoolle Garantie n on
weitere Unkosten Vers
per bhnahme
P Burme ster

Altona 3

darf zumal heute wo uns die Ententeländer als Lebens
mittel ihre verwitterten Heeresbeſtände und verdorbenen
Ramſchwaren aufzwingen nicht auf den Preis ſehen Vor
allem gilt dies bei Kakao und Schokolade Verſtockte und
verſchimmelte Rohkakaos wie ſie in den Ententeländern
während der Kriegszeit zurückgeſtellt worden ſind um da
mit Europas ausgehungerte Völker zu füttern darf kein
deutſcher Fabrikontverarbeiten Geſunde Rohkakaos deren
Herbeiſchaffung in Schiffsräumen gelungen iſt die nicht
nach Näucherſpeck Hering und Tran aus den Kriegstrans
porten riechen ſind nur in erſter Wahl zu finden und darum
viel teurer Für die Ernährung iſt das Beſte aber das Vor
teilhafteſte zumal wenn die Erzielung der höchſten Nähr
wirkung bei der Verarbeitung maßgebend war wie dies
vor allem im Reichardtwerk ſelbſtverſtändlich iſt

menten die bei Kakao und Schokolade Preislockungen ver
fallen büßen es ſtets an Nährwert und Geſundheit

daher das wahrhaft Billigſte alſo das Vorteilhafteſte ſucht

Konſu

Wer

Reichardtfabrikate erhältlich in der Verkaufsfiliale Leipzigerſtr 99
ſowie in allen an Schildern und Plakaten Kenntlichen Geſchäften

Sonſt direkter Verſand ab Reichardtwerk Wandsbek
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daher

billigste Bezugsquelle
Werkst mit elektr Betrieb
R Foss Geiſtſtr 46
Gold u Juwelen Fabrikant
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in allen Grössen

unseren
2c 35 95

Stern 5
C HeksAm men Bahrrhfal

Cöthen
Schalaunischestr 8

Poldwaron
Reparaturen Meu und Umardbeiten

Nur neueste Modelle
Fachmännische Arbelt
Mässige

F Halle Kürschner
Preise

Halle a Breitestrabe 6
Telephon 4377

Einkauf aller Sorten Felle Häute

zu hohen Tagespreisen
Händler Extra Preiseo

bleibt unser Geschäftshaus

feiertagshalher

Dienstag L50hlbscen

J

Von der Reise zurück J

ervenant Dr Rühle

Verreist bis 26 Septbr
Dr Waſther

Facharzt für Ohr Nase ung Hals
Gr Steinstr 74 Café Bauer

ittrAmeier

El Licht u Kraft Anl
Klingel Tel Blitzabſ u

Beſenchtungs

L Rissland
Drwanderſtr 26 Tel 1231

Gegründet 1872

Alle

Haararbeiten

Auswahl

Zöp Verſand nach

Einſendung einer Haarvprobe

Hauben und Siirn
Haar Retze

Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Zopt Siebeſt
Halle Leipziger Str 33

i all z e
lagen Er atzz inde uteile i größter derwaqen u Korbhwaren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

m uvuwWu 77
Möbe Smegel und

Polsfer waren

Geore Schaſble
Gr Märkerſtr 2

Nänmaschinen
auch Benaraturen

NähmSinver 6o,
Leipzigerſtr 23

Optiker u optisehe
Anstaltoen

R Rleemann
Waritzzwinger 9

B Auskunfteten Schäfte Fabrik
eyrich Greve F Noal ipzigerſtrBr Steinſtr 31 I Tel 2144 S

Abfuhr institute
Emil Bansoe

Kellnerſtr 1 Teleph 8297
El Licht u Hraſianl Ge Se

leuchlungsk Klingel u

Schreibhmaseh u Reparat
Spezia Reparaturwerhkſtatt

aller Syſteme Max Knautli
Kl Ulrichſtr l Tel 4013

JWJD

Schirme Stöcke Ptoifen
E Karras ſun
Leipziger Straße 4
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